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Re Bezeichnung
1.

Vorlauf
2.

Vorlauf
3.

Vorlauf

1.
Hoffnungs-

lauf

2.
Hoffnungs-

lauf

Altersklassen-
Finale

1 AK 12 und jünger - - - - - 15:30 Uhr

2 AK 13 und 14 - - - - - 15:40 Uhr

3 JuniorInnen 15-18 13:30 Uhr 13:40 Uhr 13:50 Uhr 14:50 Uhr 15:00 Uhr 15:50 Uhr

4 Männer/Frauen Ü18 14:00 Uhr 14:10 Uhr 14:20 Uhr 15:10 Uhr 15:20 Uhr 16:00 Uhr

5 Männer/Frauen Wikinger  -  -  -  -  - fällt aus

A SON 1x Drehwurm GIG 17:10 Uhr

B OFF  8+ M/F Achter Mix  16:25 Uhr

C SON 4x+ GIG-Cup/Eltern 14:35 Uhr

VL Vorläufe in den jeweiligen Altersklassen 13:30 - 14:20 Uhr

HL Hoffnungsläufe 14:50 - 15:20 Uhr

AK-F Altersklassen-Finals 15:30 - 16:00 Uhr

HALB Halbfinals der Vereinsmeisterschaften 16:45 - 16:55 Uhr

FINAL Finale der Vereinsmeisterschaften 17:30 Uhr

- Zeitplan Übersicht -
4. schwarz-gelbe Vereinsmeisterschaft



Zeit Rennen Bezeichnung

13:30 Uhr 3 JuniorInnen 15-18 Vorlauf 1

13:40 Uhr 3 JuniorInnen 15-18 Vorlauf 2

13:50 Uhr 3 JuniorInnen 15-18 Vorlauf 3

14:00 Uhr 4 Männer/Frauen Ü18 Vorlauf 1

14:10 Uhr 4 Männer/Frauen Ü18 Vorlauf 2

14:20 Uhr 4 Männer/Frauen Ü18 Vorlauf 3

14:35 Uhr C SON 4x+ GIG-Cup/Eltern Gig-Doppelvierer

14:50 Uhr 3 JuniorInnen 15-18 Hoffnungslauf 1

15:00 Uhr 3 JuniorInnen 15-18 Hoffnungslauf 2

15:10 Uhr 4 Männer/Frauen Ü18 Hoffnungslauf 1

15:20 Uhr 4 Männer/Frauen Ü18 Hoffnungslauf 2

15:30 Uhr 1 AK 12 und jünger AK-Finale

15:40 Uhr 2 AK 13 und 14 AK-Finale

15:50 Uhr 3 JuniorInnen 15-18 AK-Finale

16:00 Uhr 4 Männer/Frauen Ü18 AK-Finale

16:25 Uhr B OFF  8+ M/F Achter Mix  Achter-Rennen

16:45 Uhr Vereinsmeister Halbfinale 1 Halbfinale

16:55 Uhr Vereinsmeister Halbfinale 2 Halbfinale

17:10 Uhr A SON 1x Drehwurm GIG Drehwurm-Rennen

17:30 Uhr Vereinsmeister Finale Finale

- Zeitplan chronologisch -
4. schwarz-gelbe Vereinsmeisterschaft



VL 1.1 Re 1 | AK 12 und jünger // 1+2 direkt in Endrunde AK-F: 15:30 Uhr

1 Erik Voigt (2012)

2 Till Snicinski (2013)

3 Ronja Lob (2011)

4 Richard Kiessling GRM (2011)

VL 2.1 Re 2 | AK 13 und 14 // 1+2 direkt in Endrunde AK-F: 15:40 Uhr

1 Linus Falkenberg (2009)

2 Anton Lob (2010)

3 Franz Wilkens GRM (2010)

4 Jonathan Knöfel (2010)

VL 3.1 Re 3 | JuniorInnen AK 15-18 // 1+2 in Hoffnungslauf VL 1: 13:30 Uhr HL: ab 14:50 Uhr AK-F: 15:50 Uhr

1 Till Förster (2008)

2 Josephine Bach (2008)

3 Jakob Hartmann (2007)

VL 3.2 Re 3 | JuniorInnen AK 15-18 // 1+2 in Hoffnungslauf VL 2: 13:40 Uhr HL: ab 14:50 Uhr AK-F: 15:50 Uhr

1 Konrad Kiebs (2008)

2 Jonas Voigt (2008)

3 Oliver Zerbs (2008)

VL 3.3 Re 3 | JuniorInnen AK 15-18 // 1+2 in Hoffnungslauf VL 3: 13:50 Uhr HL: ab 14:50 Uhr AK-F: 15:50 Uhr

1 Timo Wendler (2005)

2 Karl Kupetz (2007)

3 Hans Hartmann (2005)

- Meldeergebnis -
4. schwarz-gelbe Vereinsmeisterschaft

im Rahmen des Sommerfestes am Samstag, 26. August 2023



VL 4.1 Re 4 | Frauen/Männer (Ü18) // 1+2 in Hoffnungslauf VL 1: 14:00 Uhr HL: ab 15:10 Uhr AK-F: 16:00 Uhr

1 Hans Hörig (1988)

2 René Müller (1988)

3 Max Weiser (2004)

VL 4.2 Re 4 | Frauen/Männer (Ü18) // 1+2 in Hoffnungslauf VL 2: 14:10 Uhr HL: ab 15:10 Uhr AK-F: 16:00 Uhr

1 Tobias Wendler (1999)

2 Felix Hund (1995)

3 Jonathan Röglin (2002)

VL 4.3 Re 4 | Frauen/Männer (Ü18) // 1+2 in Hoffnungslauf VL 3: 14:20 Uhr HL: ab 15:10 Uhr AK-F: 16:00 Uhr

1 Felix Weiser (2004)

2 Tim Wendler (2003)

3 Alexander Schmidt (1988)

A Drehwurm-Rennen / GIG-Wende 1 Minute Finale: 17:10 Uhr

1 Mathias Müller

2 Viola Thiele

3 N.N.

4 N.N.

5 N.N.

B OFF  8+ M/F Achter Mix  Finale: 16:25 Uhr

1 Werner Quaas, Holger Schäfer + Jugend

2 Michael Knespel, H. Dieter Kuhnert + Jugend

C SON 4x+ GIG-Cup/Eltern Finale: 14:35 Uhr

1 Michael Knespel, Viola Thiele, N.N., N.N., N.N.

2 Siggi Thiele, Mathias Müller, Werner Quaas, N.N., N.N.



Sicherheitsbestimmungen 

1. Es gelten die Bestimmungen der RWR Ziff. 2.3.2

a) Vorhandener Bugball (weiß) mit Mindest-Durchmesser 4 cm

b) Mindestdicke der Ruderblätter: 5 mm (Riemen) bzw. 3 mm (Skull)

c) Verbindung Ruderschuhe-Stemmbrett: lösbar ohne Handbenutzung

d) Mindestmaß der Steuersitzöffnung im Bug: 70 cm (Nackenstütze-Rand)

2. Für diese Maßnahmen, welche vom Veranstalter kontrolliert werden, sind die Trai-

ner, Aktiven und Betreuer selbst verantwortlich. Durch die Wettkampfrichter erfol-

gen Kontrollen. Bei Nichteinhaltung darf das Boot nicht ablegen.

3. Die Verantwortlichen der teilnehmenden Vereine haben sich über die Streckenfüh-

rung, die Fahrordnung sowie die Sicherheitsbestimmungen zu informieren und ih-

re Aktiven und Betreuer entsprechend einzuweisen.

4. Die Ruderfertigkeiten der teilnehmenden Sportler müssen so weit entwickelt sein, 
dass sie den Wettkampf bei den vorherrschenden Bedingungen sicher bestreiten 
können, ohne sich selbst oder andere Teilnehmer zu gefährden. Dies betrifft insbe-

sondere das Steuern der Boote sowie das Beherrschen der allgemeingültigen Ru-

dermanöver und Ruderkommandos.

5. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Beschädigungen aller Art auf dem 
gesamten Regattagelände. Für Versicherungen sind die Teilnehmer verantwortlich.

6. Bei Notfällen zu Wasser und zu Land, besonders bei Kenterungen, sind sofortige 
Hilfsmaßnahmen durch Motorbootführer und/oder Wettkampfrichter einzuleiten.

7. Wichtige Telefonnummern:

a) Geschäftszimmer: 0341 22370466

b) Regattaleitung: 0177 6458562

8. Für alle Notfälle ist der Siegersteg Anlaufpunkt.

9. Der Hauptweg vom Parkplatz bis zum Tor ist stets frei zu halten und darf nicht mit 
Hängern, Fahrzeugen oder Booten verstellt werden.

10. Auf dem Bootshausgelände sind neben den Booten ausschließlich Bootshänger zu 
stationieren.

11. Kleinbusse sowie PKW von Vereinen, Aktiven, Trainern und Besuchern sind auf 
dem Parkplatz vor dem Regattagelände bzw. dem zentralen Parkplatz in der Orts-

mitte von Schmölen (neben dem Spielplatz) abzustellen.

12. Außerhalb der Wettkampfzeiten stehen keine Rettungsboote zur Verfügung.

13. Am Steg hat das Ablegen Vorrang vor dem Anlegen.

14. Hinweise und Anweisungen des Regattasprechers, der Wettkampfrichter oder der 
Regattaleitung sind zu befolgen.

15. Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme sind oberstes Gebot.



Fahrordnung 

1. Die Regattastrecke hat 4 Bahnen. Bahn 1 liegt auf Seite des Schmölener Bootshau-

ses, Bahn 4 auf der gegenüberliegenden (Dehnitzer) Seite.

2. Das Ablegen der Boote hat unter Beachtung der sich auf der Strecke befindlichen

Rennen zu erfolgen.

3. Die zum Start fahrenden Boote bleiben nach dem Ablegen auf der Bootshausseite

und fahren zwischen westlichem Ufer und Bahn 1 zum Start. Dabei sollen die Boote

möglichst hintereinander fahren.

4. Überholmanöver von zum Start fahrenden Booten sollen möglichst vermieden wer-

den. Falls doch überholt wird, darf die Regattastrecke nicht befahren werden. Der

Überholte als auch im Wettkampf befindliche Boote dürfen nicht behindert oder ge-

fährdet werden.

5. Fahren zwischen östlichem Ufer und Bahn 4 ist verboten.

6. Nach Zieldurchfahrt kann die im Streckenplan eingezeichnete Cool-Down-Zone zwi-

schen Ziel und Fähre Dehnitz befahren werden. Achtung: Fährverkehr!

7. Das Befahren der Strecke über die Fähre Dehnitz hinaus ist untersagt. Hinter dem

alten Bootshaus Wurzen befindet sich eine Wehranlage!

8. Während der Regatta ist kein Training möglich.

Regattastrecke 




